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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16

SV Linsburg : SC Uchte II 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Linsburg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV Linsburg im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16 gegen den SC Uchte II fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der SC Uchte II mit einem
Ersatzpieler antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Erfolg gegen Lampe / Kuschnick zeigten
Zobel / Krooß ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Beim Sieg von Auhage / Jansen gegen Paradies
/ Sprenger konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Engelbart /
Steinbrecher die Begegnung mit 1:3 gegen Tönges / Engelking abgaben und eine Niederlage
kassierten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Marcel Zobel nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
daraufhin Michael Krooß das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match gegen
Torben Paradies und gewann mit 12:14, 12:10, 11:6 14:12. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Maik
Auhage seinem Gegner Falk Sprenger beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Axel Engelbart das anhand der TTR-
Werte als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Rolf Tönges und gewann in vier Sätzen. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Cord
Steinbrecher besiegelte wenig später mit einem 3:1 gegen Ulrich Kuschnick einen Punkt für sein
Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das
Einzel zwischen Michael Jansen und Rainer Engelking endete dagegen mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Marcel
Zobel wehrte eine 1:0 Satzführung von Torben Paradies ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Lampe konnte Michael Krooß
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es derweil für Maik Auhage beim 2:3 gegen Rolf Tönges. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel
zwischen Axel Engelbart und Falk Sprenger, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den SV Linsburg nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SV Erichshagen III am 12.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SC Uchte II wird nach nun 6 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
18.11.2022 gegen den TV Jahn Rehburg erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Linsburg

Doppel: Zobel / Krooß 1:0, Auhage / Jansen 1:0, Engelbart / Steinbrecher 0:1 
Einzel: M. Zobel 2:0, M. Krooß 1:1, M. Auhage 1:1, A. Engelbart 2:0, C. Steinbrecher 1:0, M. Jansen
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 SC Uchte II

Doppel: Paradies / Sprenger 0:1, Lampe / Kuschnick 0:1, Tönges / Engelking 1:0 
Einzel: T. Paradies 0:2, J. Lampe 1:1, R. Tönges 1:1, F. Sprenger 0:2, R. Engelking 1:0, U.
Kuschnick 0:1


